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 Verbandsgemeinde Daun wird neuer GästeTicket-Partner 
 
Daun, 27. Mai 2026 – Die Verbandsgemeinde Daun erweitert ihr touristisches 
Angebot um ein nachhaltiges Mobilitätsangebot: Künftig können praktisch alle 
Übernachtungsgäste das VRT-GästeTicket nutzen und damit während ihres 
Aufenthalts mit Bussen und Zügen im gesamten VRT-Gebiet bequem und ohne 
zusätzliche Ticketkosten fahren. 
 
Thomas Scheppe, Bürgermeister der Verbandsgemeinde Daun, begrüßt die 
Kooperation und sagt: „Das GästeTicket ist ein wichtiger Baustein für einen 
modernen und nachhaltigen Tourismus. Es erleichtert unseren Gästen die Mobilität 
vor Ort und trägt gleichzeitig dazu bei, Verkehr und Parkdruck bei beliebten 
Ausflugszielen zu reduzieren.“ 
 
Vera Esch, die Geschäftsführerin der GesundLand Vulkaneifel GmbH, betont: „Für 
uns ist das GästeTicket wichtig, weil wir damit die Nachfrage nach dem bestehenden 
ÖPNV in unserer Region stärken wollen. Für viele unserer Gäste ist es ein echtes 
Plus, Ausflüge, Wanderwege oder Radtouren unabhängig vom Auto genießen zu 
können. Beliebt ist zum Beispiel der Maare-Mosel-Radweg nach Bernkastel-Kues – 
und zurück geht’s dann bequem mit dem Bus. Durch diese Reduzierung des 
Individualverkehrs wird unser Tourismus in der Region noch klimafreundlicher.“ 
 
Beim Verkehrsverbund Region Trier (VRT) freut man sich über den neuen Partner 
im GästeTicket-Netzwerk. Marcel Schillen, Geschäftsführer des VRT, erklärt:  
„Mit der Verbandsgemeinde Daun gewinnt das VRT-GästeTicket eine weitere 
touristisch starke Region hinzu. Das Angebot schafft einen echten Mehrwert für 
Übernachtungsgäste und Gastgeber und unterstützt gleichzeitig eine 
umweltfreundliche Mobilität im Urlaub.“  
 
Das VRT-GästeTicket ermöglicht Übernachtungsgästen teilnehmender Betriebe die 
Nutzung aller Busse und Züge im gesamten VRT-Gebiet – darunter auch On-
Demand-Angebote wie den VRT-RufBus. Zum Gebiet zählen neben dem Landkreis 
Vulkaneifel auch der Eifelkreis Bitburg-Prüm, die Stadt Trier sowie die Landkreise 
Trier-Saarburg und Bernkastel-Wittlich. Darüber hinaus gilt das Ticket auch auf 
ausgewählten Bahnstrecken über das Verbundgebiet hinaus, beispielsweise nach 
Luxemburg oder Cochem.  
 

 
 
 
 
 
  
 

 

So finanziert sich das GästeTicket 
Das VRT-GästeTicket basiert auf einem zentral abgeschlossenen 
Rahmenvertrag zwischen dem VRT und verschiedenen Partnern wie 
Verbandsgemeinden, Tourismusverbänden oder Städten, die als 
Abrechnungsstellen zwischen den Übernachtungsbetrieben und dem VRT 
vermitteln. Über die Abrechnungsstelle können einzelne Betriebe oder ganze 
Kommunen einen Kooperationsvertrag mit dem VRT abschließen, um das VRT-
GästeTicket anbieten zu können. Das Ticket wird über einen solidarisch 
erhobenen Beitrag finanziert, den die Betriebe als Vertragspartner pro 
Übernachtung zahlen. 

Interessierte können sich unter www.vrt-info.de/gaesteticket_b2b informieren. 
 

https://vrt-info.de/gaesteticket_b2b

